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An alle Klubpräsidentinnen und Klubpräsidenten 
 
 

   
Ittigen, den 3. Mai 2020 
 

 

 
WICHTIGE MITTEILUNG 

An alle Vereine 
N° 6 

 

 
 
Sehr geehrte Präsidentinnen, 
Sehr geehrte Präsidenten, 
Liebe Sportfreunde,  
 
 
 
Wie in den vorhergegangenen Mitteilungen angedeutet, möchte wir nun das Schutzkonzept von Swiss 
Fencing mit einigen Kommentaren und Erläuterungen weiterleiten. 
 
Grundsätzlich gelten immer noch die Massnahmen der Covid-Verordnung-2 vom 16.3.2020. Insbesondere 
gilt nach wie vor das Versammlungsverbot von Gruppen über 5 Personen, sowie die Massnahmen zum 
Social-Distancing. 
 
Unter Auflagen hat neu der Bundesrat sportliche Aktivitäten ab dem 11.5.2020 erlaubt. Dies aber nur, wenn 
ein Schutzkonzept vorliegt. Ein solches hat Swiss Fencing eingereicht und es wurde von den zuständigen 
Behörden akzeptiert. Dieses Konzept wurde bereits bei Swiss Olympic auf der Website publiziert. Auf unserer 
Website wird dieses jetzt ebenfalls aufgeschaltet. 
 
Wir haben im Schutzkonzept viele Details angesprochen und versucht, ein Maximum herauszuholen. Sicher 
werden im Verlauf Nachbesserungen möglich oder nötig werden, wir müssen aber nun mit dem Betrieb 
anfangen und unsere Lehren anschliessend daraus ziehen. 
 
Es geht nun darum, dass die Fechtclubs selbst ein Schutzkonzept für ihre Trainingsstätte erstellen und 
implizieren. Dieses Konzept soll sich im Rahmen des Konzeptes von Swiss Fencing bewegen, da es die 
Grundlage für die Erlaubnis der Wiedereröffnung des Fechtbetriebes darstellt. Das Schutzkonzept von Swiss 
Fencing ist somit eine Basis. Weitere Auflagen können insbesondere die Kantone erlassen und bindenden 
Charakter haben. Solche behördlichen Massnahmen haben immer Priorität und müssen von den Vereinen 
selbst in Erfahrung gebracht und umgesetzt werden. 
 
Wir möchten einige Punkte hervorheben: 

• Die Trainingsgruppen sind auf Einladung zusammengestellt, inklusive der zeitlichen Staffelung. Die 
entsprechenden Listen/Protokolle bleiben zwecks Nachverfolgung (contact tracing) in Verein 
aufbewahrt. 

• Wichtig sind die Gruppengrössen in Funktion zur Grösse der Fechthalle. 

• Umkleiden, Duschen etc soll nicht im Klub stattfinden. 
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• Das Konzept muss nicht von Swiss Fencing bewilligt werden. Es liegt in der Verantwortung der 
Clubs, die Vorgaben der Behörden einzuhalten. 

• Im Abschnitt «Prioritäten Gruppen» (Punkt 4.1) ist immer auch der Breitensport mit eingeschlossen. 
 

Trainings Swiss Fencing (CEPE, Nationalmannschaft): 

• Swiss Fencing wird ebenfalls die Trainings gemäss den Vorgaben der Konzeptes durchführen. 

• Die Athleten werden durch Swiss Fencing aufgeboten bzw koordiniert. 

• Swiss Fencing spricht sich mit den betroffenen Vereinen bezüglich Belegung und Zeitpläne ab. 
 

 
Vom 11.5.2020 bis zum 31.5.2020 gilt vorerst Phase 1 des Konzeptes (siehe Punkt 4.1 Phasierung). 
Anschliessend soll Phase 2 gelten, analog dem Öffnungsfahrplan des Bundesrates. Ab wann der volle Betrieb 
wieder möglich ist, wissen wir noch nicht. Dies immer vorbehältlich, dass der Bundesrat bei seinem Vorgehen 
bleibt und keine weiteren Verschärfungen oder Lockerungen verfügt. 
 
Die Schutzkonzepte müssen in den Vereinen in geeigneter Form publiziert und bekannt gemacht werden. 
Wir empfehlen auch, dass die Athleten ein Protokoll unterscheiben, das zumindest die Massnahmen zum 
Social-Distancing und die Selbstverantwortung beinhaltet. Die Ausgestaltung dieses Protokolls ist den Clubs 
überlassen (Inhalte, Form etc). 
 
Swiss Fencing kann die Massnahmen nur empfehlen. Obwohl dieses Konzept vom BASPO/OFSPO und 
Swiss Olympic validiert wurde, liegt es in der Verantwortung jedes Klubs, es in Bezug auf seine Infrastruktur, 
seine technischen Möglichkeiten und unter Berücksichtigung regionaler Besonderheiten anzuwenden. Swiss-
Fencing übernimmt hierfür keine Verantwortung. Die Umsetzung bleibt in der Verantwortung der Klubs. 
 
Wir können und wollen nicht Polizei spielen, wir appellieren an die Selbstverantwortung der Fechtfamilie und 
hoffen, dass wir unseren geliebten Sport bald wieder ohne Einschränkungen ausüben können. 
Wir wollen zusammen vorwärts gehen! 
 
Bei Fragen stehen wir selbstverständlich zu Verfügung. 
 
 
 
Lars FRAUCHIGER       Franco CERUTTI 
CMO und Vize-Präsident          General Manager 
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